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25. Was du dein'm Knecht verheißen in deinem wahren Wort,

das wirst du mir auch leisten, ich trau auf dich, mein Hort.

In mein'm Elend ist dies mein Trost, daß mich dein Wort erquicket

und aus der Angst erlöst.

27. Wenn die gottlosen Herzen von dein'm Wort weichen ab,

bringt mir solchs große Schmerzen, kein Ruh darum ich hab.

Von Gottes Gnad und reicher Güt sing ich in meinem Hause

manch schön und tröstlich Lied.

29. Ich hab mich, Herr, erkläret, dies soll mein Erbe sein,

was du mich hast gelehret, ich halt die Wege dein,

ich fleh vor deinem Angesicht, aus meines Herzens Grunde,

dein Gnad versag mir nicht.
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